
  Reference case 

 
Projekt:	 Zentrale Fahrzeugplattform

Kunde:	S chweizerische Bundebahn (SBB)

Solution:	 Verbinden und Überwachen von dezen-	
	 tralen und zentralen Teilen der 			
	A pplikationen wie Video, 	automatische 	
	F ahrgastzählung und Kundeninformations- 
	 system.

Zentrale Fahrzeugplattform für SBB 
Effiziente Betriebsführung und 
Fahrzeugverwaltung direkt von einem 
Büroarbeitsplatz aus

Ascom gewann im Herbst 2003 die Lose 1 

und 2 der öffentlichen Ausschreibung 

Applikationsplattform im Fahrzeug 

(APFZ) der Schweizerischen 

Bundesbahnen (SBB). Die Lose 1 und 2 

beinhalteten die zentrale und 

dezentrale (sich im Fahrzeug befindende) 

Fahrzeugplattform (FZPF).

Auf diesen Plattformen wurden die 

Anwendungen der Videoüberwachung, 

der automatischen Fahrgastzählung, 

des Kundeninformationssystems, der 

Datenkommunikation und damit 

verbunden die Überwachung dieser 

Applikationen und deren Periphe-

riegeräte realisiert.

Kundenwunsch

Die öffentliche Ausschreibung der SBB im Schweizerischen Handelsamtsblatt 

(SHAB) im März 2003 verlangte die Realisation der A nwendungen  

(Los 1 und 2):

•	Kundeninformationssystem

•	Videoüberwachung

•	automatische Fahrgastzählung

•	zentrale und dezentrale Fahrzeugplattform

Die SBB will die Betriebskosten erheblich senken durch die zentrale Daten- 

und Softwareverteilung auf die Züge, die automatische Fahrgastzählung sowie 

die automatische Störungsmeldung. Dank der Videoüberwachung in den Zügen 

steigt die Sicherheit und Bahnreisende können sich zukünftig sicherer fühlen.

Lösung

Die realisierten Plattformen verbinden und überwachen dezentrale und 

zentrale Teile der A pplikationen Video, automatische F ahrgastzählung und  

Kundeninformationssystem.

Zukünftige A pplikationen können an die bestehende F ahrzeugplattform 

angebunden werden. Zwischen der zentralen Plattform und den Zügen wird  

verschlüsselt über GSM/GPRS und W-LAN kommuniziert.

Die W-LAN Kommunikation erfolgt bereits seit September 2005 über Public 

Wireless LAN von Hotspots der Swisscom.
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Aufgaben der dezentralen Fahrzeugplattform

Mit über 1‘800 installierten S ystemen im europä-

ischen Bahnumfeld wird die bewährte Plattform, welche auf 

dem bekannten Railvoxsystem basiert, für die dezentrale 

Fahrzeugplattform eingesetzt. Diese deckt mit ihren 

vielseitigen Möglichkeiten die Bedürfnisse der F ahrgäste 

optimal ab. So werden Informationen wie z.B. Haltestellen-

anzeigen, Ansagen und in einer späteren Phase mit dem 

Kundeninformationssystem aktuelle F ahrplanänderungen 

übermittelt.

Die F ahrzeugplattform verbindet die Videoüber- 

wachung, das automatische Fahrgastzählsystem und - wo 

vorhanden - das Kundeninformationssystem durch eine 

einheitliche IT-Plattform. Somit können Ressourcen für die 

Kommunikation (GSM, GPS, W-LAN) und das S ystem-

Management (Ortung, S oftwareverteilung, Zustandsmel-

dungen, etc.) durch die Applikationen gemeinsam genutzt 

werden.

Aufgaben der zentralen Fahrzeugplattform

Die wichtigsten Aufgaben der zentralen Fahrzeugplattform 

sind die Sicherstellung der verschlüsselten Kommunikation und 

die Überwachung des Betriebsstatus aller F ahrzeuge. Die 

Bedienung der zentralen F ahrzeugplattform ist von einem 

Büroarbeitsplatz aus möglich. Die benutzerfreundliche 

Bedienoberfläche läuft in einem Browser (z.B. Internet 

Explorer).

•	Transparente Schnittstellen 

Die FZPF stellt quittierte und unquittierte Meldungen sowie 

Filetransfer als Dienst für alle Applikationen zur Verfügung. 

So werden Meldungen über Ankunft/ Abfahrt der Züge oder 

Anfragen für Videodaten übermittelt. Auch das Übermitteln 

von Fahrgast-Zähldaten, Videodaten und Logfiles erfolgt 

über die transparenten Schnittstellen. Dieses Konzept erlaubt 

in der Zukunft auch die Realisierung neuer und kundenspezi-

fischer Anwendungen, welche die Möglichkeiten der 

Plattform nutzen.

•	Störungsmanagement 

Die zentrale Plattform stellt übersichtlich die anstehenden 

Störungen der Fahrzeuge in aktueller und chronologischer 

Reihenfolge dar. Der Betreiber erhält eine Meldung auf seinen 

Arbeitsplatz. Ein Workflow führt ihn Schritt für Schritt durch 

die Störung bis diese beseitigt ist. 

•	Soll-/Ist-Kontrolle 

Die Fahrzeugplattform vergleicht die effektiv angemeldeten 

Fahrzeuge mit denjenigen des Soll-Fahrplans aus der 

Datenbank.

•	Software Download 

Neue Programm-, Daten- oder Parameterversionen werden 

auf einem zentralen Server abgelegt und durch die 

Fahrzeugplattform auf die Fahrzeuge übermittelt. So sind 

Fernkonfigurationen von einzelnen Subsystemen in den 

Fahrzeugen und Software Downloads auf dezentrale Systeme 

schnell und einfach möglich.

Obere Grafik: Umfeld der FZPL zentral
Untere Grafik: FZPF Systemübersicht Hardware
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Detailinformationen pro Fahrzeug

Via Navigationsbildschirm ist eine Detailanzeige 

für jedes Fahrzeug möglich. Die Details enthalten alle 

Konfigurationsdaten, den Verbindungszustand sowie 

alle vom Fahrzeug gemeldeten Daten.

Fahrzeugübersicht

Die F ahrzeugübersicht zeigt den S tatus der 

bekannten Fahrzeuge an. Die Informationen zeigen, 

welche Fahrzeuge mit der FZPF zentral verbunden 

sind, welche Fahrzeuge gemäss Fahrplan verbunden 

sein sollten und welche Störungen als Sammelalarm 

pro Subsystem gemeldet sind.

Fernkonfiguration und Software Download

Via Bedienoberfläche können neue Programm-, 

Daten- oder Parameterversionen direkt auf die Fahr-

zeuge geladen und auf einen definierten Zeitpunkt 

aktiviert werden.
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Ascom (Schweiz) AG 
Glutz-Blotzheimstrasse 1 
CH-4503 Solothurn 
T	+ 41 32 624 24 48 
F	+ 41 32 623 64 13 
teleaction@ascom.ch 
www.ascom.com/secsol


